
den. Das sind Parteimitglieder, die sich durch 
Parteiergebenheit, enge Vertrauensbeziehungen 
zu den Werktätigen ihres Arbeitskollektivs 
und ihres Wohngebiets auszeichnen und großes 
Ansehen genießen. Dazu gehören kampf
erprobte Arbeiter aus der materiellen Produk
tion, junge Genossinnen und Genossen, die sich 
durch ihre Arbeitsleistungen und ihre gesell-

Die Bezirks- und Kreisleitungen tragen eine 
hohe Verantwortung für die ordnungsgemäße 
Durchführung der Parteiwahlen.

Berichtswahlversammlungen und Delegierten
konferenzen sind Höhepunkte im Leben der 
Partei und von großer Bedeutung für das ge
samte gesellschaftliche Leben unserer Repu
blik. Ihre Vorbereitung und Durchführung ver
langen eine qualifizierte Führung durch die 
leitenden Parteiorgane in den Bezirken und 
Kreisen sowie durch die Leitungen der Grund
organisationen.
Erfolg und Ausstrahlungskraft der Grundorga
nisationen werden maßgeblich dadurch beein
flußt, wie die Bezirks- und Kreisleitungen ihnen 
helfen, die Politik der Partei verständlich und 
überzeugend zu erklären, die Lage im Verant
wortungsbereich differenziert und gründlich 
zu analysieren, die Durchführung der Be
schlüsse der Partei entsprechend den konkreten 
Bedingungen zu organisieren und die schöpfe
rische Initiative der Genossen und der par
teilosen Werktätigen zu entfalten.
Alle Mitglieder sowie die Mitarbeiter der Be
zirks- und Kreisleitungen nehmen aktiven Ein
fluß auf die Vorbereitung und den Verlauf der 
Berichtswahlversammlungen und Delegierten
konferenzen und verstärken ihre Hilfe gegen
über jenen Grundorganisationen, die besondere 
Unterstützung benötigen.
Es wird empfohlen, neben dem Rechenschafts
bericht keinen gesonderten schriftlichen Be
richt vorzulegen. Den Genossen wird in den Be
richtswahlversammlungen und Delegiertenkon
ferenzen eine kurze Entschließung zur Diskus
sion und Beschlußfassung unterbreitet. Sie soll 
mit einem breiten Kreis von Parteimitgliedern

Um einen geregelten Ablauf der Rechenschafts
legungen und Neuwahlen der Leitungen der 
Grundorganisationen, der Kreis- und Bezirks
parteiorganisationen zu gewährleisten, sind 
folgende Termine festgelegt:

schaftliche Tätigkeit bewährt haben. In die 
neuen Leitungen sollten Mitglieder gewählt 
werden, die sich mit ihrer'ganzen Persönlich
keit für die Verwirklichung der Beschlüsse 
des VIII. Parteitages einsetzen und die Fähig
keit besitzen, die Werktätigen mit Wort und 
Tat für die Durchführung der Politik der Partei 
zu begeistern.

vorbereitet werden und in ihrer Aufgabenstel
lung überschaubar, real und abrechenbar sein.
Frei von unnötigen repräsentativen Formen, 
sind in einer offenen, kritischen und kamerad
schaftlichen Arbeitsatmosphäre die Kreisdele
giertenkonferenzen eintägig und die Bezirks
delegiertenkonferenzen zweitägig durchzufüh
ren. Möglichst viele Genossen aus den Grund
organisationen sollen dort zu Wort kommen 
und an der kollektiven Erörterung der Belange 
der Partei teilnehmen.
Berichtswahlversammlungen und Delegierten
konferenzen sind Foren des kämpferischen 
Meinungsaustausches. Die Kraft der Parteikol
lektive wird weiter wachsen, wenn die konse
quente Verwirklichung der Leninschen Normen 
des Parteilebens im Mittelpunkt steht. Eine 
solche lebensverbundene, optimistische Ar
beitsatmosphäre ist innerparteiliche Demokra
tie in Aktion. Sie fördert Kritik und Selbstkri
tik, Kollektivität und persönliche Verantwor
tung.
Eine wichtige Führungsaufgabe der Bezirks
und Kreisleitungen sind die ständige Einschät
zung des Verlaufs der Parteiwahlen, die Ver
allgemeinerung und rasche Übertragung be
währter Erfahrungen und guter Initiativen. Es 
kommt darauf an, durch breitesten Erfahrungs
austausch mit Parteigruppenorganisatoren, 
Parteisekretären, Leitungsmitgliedern und an
deren Genossen zu einem höheren Niveau der 
Parteiarbeit zu gelangen.
Die Bezirks- und Kreisleitungen helfen unmit
telbar nach den Berichtswahlversammlungen 
den neugewählten Leitungen bei der Organisie
rung ihrer Arbeit und leiten vielseitige Maß
nahmen zu ihrer Qualifizierung ein.

Auf der Grundlage des Parteistatuts (Punkt 51a, 
56 und 64) sowie der Wahlordnung des Zentral
komitees werden die Rechenschaftslegungen 
und Neuwahlen der Leitungen der Grundorga
nisationen, der Kreis- und Bezirksparteiorgani-
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